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SYNOPSIS 

 
Wirtschaften muss auch fair gehen! Das dachten sich die drei Persönlichkeiten dieses Films 
und begannen sich neu zu orientieren. Sina Trinkwalder, früher Leiterin einer Marketing-
Agentur, fertigt heute Zero-Waste-Kleidung mit Angestellten, die auf dem Arbeitsmarkt kaum 
eine Chance hätten. Der Textilingenieur Patrick Hohmann leitet zwei Großprojekte in Indien 
und Tansania für die Herstellung von Biobaumwolle, die er direkt vor Ort betreut und 
unterstützt. Und die ehemalige Pädagogin Claudia Zimmermann betreibt jetzt einen Biohof mit 
angeschlossenem Dorfladen in der Schweiz und engagiert sich gegen Food Waste. Die drei 
UnternehmerInnen befinden sich in den unterschiedlichsten Stadien ihres Lebens und ihrer 
beruflichen Laufbahn. Doch eins vereint sie: die tagtägliche Bemühung faire 
Arbeitsbedingungen und nachhaltige Produktion mit dem Kostendruck der freien 
Marktwirtschaft zu vereinen und zu zeigen, dass es möglich ist Produktion und Handel ethisch 
und fair zu gestalten. Es geht ihnen nicht um die Vergrößerung ihres Profits, nicht um 
Wachstum und Effizienzmaximierung,  sondern um eine faire und soziale Zusammenarbeit 
aller beteiligten Akteure.   
 
Im inspirierenden Film FAIR TRADERS zeigt der renommierte Regisseur Nino Jacusso die 

Philosophie und Arbeit dieser drei Akteure des freien Markts und macht sie emotional 

miterlebbar – engagiertes Kino mit starken Bildern, das Mut macht, aktiv an der fairen 

Gestaltung unserer Zukunft teilzunehmen. 

 

 

PROTAGONIST*INNEN 

Patrick Hohmann – Rotkreuz, CH  
Gründer und Geschäftsführer Remei AG seit 1983, Produktion nachhaltiger Textilien aus Bio- 
Baumwolle. Träger des Schweizer Nachhaltigkeitspreis prix eco.swisscanto.  
 
Als etablierter Schweizer Unternehmer im internationalen Textilgeschäft baute Patrick 
Hohmann vor 20 Jahren in Indien und Tansania zwei Grossprojekte der Produktion von 
Biobaumwolle auf. Er überzeugte Bäuerinnen und Bauern zur Umstellung auf den biologischen 
Anbau und gewann gleichzeitig in der Schweiz den Grossverteiler Coop, um die Bio-
Modemarke Naturaline zu etablieren. Heute gibt er sein Lebenswerk ab. Werden die 8'000 
Bio-Baumwollbauern in Indien und Tansania weiterhin auf Kontinuität und Fairness zählen 
können? 

 

 

 

 



 
 
Claudia Zimmermann – Küttigkofen, CH  
Inhaberin Bioladen Küttigkofen seit 2016. Bäuerin und Food Waste Aktivistin.  
 
Claudia Zimmermann kündigt, verpfändet ihre Altersvorsorge und eröffnet im schweizerischen 

Mittelland einen Dorfladen. Sie beweist sich in ethischer Vermittlungsarbeit und erarbeitet sich 

ihren Weg durch die vertrackte Logistik der landwirtschaftlichen Biosphäre. Dass der Dorfladen 

strikt Bio- Produkte führt, stellt alle Beteiligten vor Herausforderungen, fordert hohe 

Dialogbereitschaft und ermöglicht die Beobachtung des Wandels im kleinen mittelländischen 

Dorf. Kann die Unternehmerin in der Gegend, die geprägt ist vom Niedergang des 

Einzelhandels und dem Verlust dörflicher Strukturen, auf Dauer reüssieren? 

 

 

 

Sina Trinkwalder – Augsburg, DE  

Textilunternehmerin der manomama mit 150 Angestellten seit 2010. Produziert Zero-Waste 
Fashion und Upcyling-Rucksäcke. Buchautorin, Trägerin Bundesverdienstkreuz 2015 (D).  
 
Bisher als erfolgreiche Werberin tätig, eröffnet Sina Trinkwalder 2010 unter Einsatz ihres 

gesamten Vermögens ein Textilunternehmen mitten in Augsburg. Mit dem Versprechen 

gestartet, Leute ohne Chancen am Arbeitsmarkt bis zur Pension zu beschäftigen, führt Sina 

Trinkwalder heute ein erfolgreiches Unternehmen mit 150 Angestellten. Sie setzt bewusst auf 

das Zusammenspiel von sozialem Engagement und biologischen Rohstoffen und produziert 

für grosse Kunden wie DM, Edeka und Real. Nebst dem textilen Social Business stellt sie 

innovative rezyklierte Produkte her und eröffnet damit neue Absatzmärkte. Wird es mit dieser 

Strategie gelingen, die Zukunft des Unternehmens zu sichern und ihr Versprechen 

einzulösen? 

 

 

 



 

REGIESTATEMENT 

Von den vielen Themen, die mich wie uns alle beschäftigen, gibt es eines, dem wir nicht 

ausweichen können: unsere Zukunft. Immer wieder wurde ich im Laufe der Promotionsarbeit 

für meinen Film "SHANA - The Wolf's Music" vor allem von Jugendlichen darauf 

angesprochen, ob Völker, die der Natur nahestehen, mehr Überlebensmöglichkeiten hätten 

als wir. Beim Nachhaken hörte ich Stichworte wie Umweltverschmutzung, Klimawandel, 

Atommüll – um nur einige zu nennen. Die meisten sorgten sich, dass wir aus der Spirale der 

gegenwärtigen wirtschaftlichen Realität nicht ausbrechen könnten.  

Aber wie sieht die Zukunft aus, wenn der letzte Rest Natur zerstört und die soziale 

Ungleichheit maximiert ist? Gibt es ein Leben in der Zukunft, das so etwas wie "ein gutes 

Leben" sein könnte? Und wenn ja, was wäre das? Ich begann zu recherchieren und 

begegnete Persönlichkeiten, die heute schon umgesetzt haben, was der deutsche Philosoph 

Ernst Bloch die "Konkrete Utopie" nannte: Eine Postwachstumsökonomie, die Ethik und 

Nachhaltigkeit ins Erfolgszentrum rückt. 

Dabei entstand die Idee zu meinem Dokumentarfilm "Fair Traders". Er begleitet drei 

Persönlichkeiten aus drei Generationen in ihrem täglichen Tun, um aus einer hoffnungslos 

erscheinenden globalen Situation einen motivierenden Ausweg zu zeigen, der lokal, national 

und international möglich ist.  

Jenseits von ausbeuterischen Wirtschaftsformen zeige ich drei Persönlichkeiten der freien 

Marktwirtschaft, die Verantwortung für die Gesellschaft und für die nachfolgende Generation 

übernehmen. Sie handeln fair, sie wirtschaften nachhaltig, sie sind zufrieden mit der Grösse 

ihres Betriebes, sie stellen das Wohl aller Beteiligten in den Mittelpunkt ihres Handelns. Der 

Film zeigt, dass eine Postwachstumsökonomie heute bereits möglich und realistisch ist, 

wenn der Wille dafür vorhanden ist.  

Für mich sind die Freude und Zuversicht, die der Film auslöst, die notwendige Kraft, um aus 

der lähmenden Lethargie aufzuwachen, in der wir gefangen sind. Durch die neue Sichtweise 

auf unsere Welt regt der Film zum Nachdenken an, fordert zur Stellungnahme auf und 

animiert zum Handeln. Ich wollte mit "Fair Traders" einen Film realisieren, der emotional 

berührt und uns bestärkt, für eigene Utopien einzustehen und die Welt zu verändern – egal, 

woher du kommst und was du bist.                          

Nino Jacusso  

 

  



REGIE  

Nino Jacusso 

Nino Jacusso wurde in Süditalien geboren, im Dorf Acquaviva Collecroce. Mit 5 Jahren ist er 

mit seinen Eltern in die Schweiz gezogen und in Biberist und Solothurn aufgewachsen. Ab 

1978 begann er sein Studium an der Hochschule für Fernsehen und Film München, welches 

er mit seinem Diplomfilm „Emigrazione“ abschloss. Seither arbeitet er als freischaffender 

Regisseur. Zu seinen aktuellsten Filmen zählt „Escape the Paradise“, welcher sowohl auf dem 

Filmfest Locarno, den Filmfestspielen in Cannes als auch in San Sebastian lief, wo er 2001 

den FIPRESCI International Critics‘ Preis gewann. Darauf folgen die Filme „Federica de 

Cesco: Mein Leben, meine Welten“ und „Shana – The Wolf’s Music“.  

Filmografie 

FAIR TRADERS 2018, Kino-Doc, 90 Min.; Produktion: RECK Filmproduktion GmbH, Zürich, 

Franziska Reck; Distribution CH: Filmcoopi Zürich, Distribution DE: Real Fiction. 

SHANA - THE WOLF'S MUSIC 2014, Kino-Fiction, 98 Min.; Produktion: RECK 
Filmproduktion GmbH Zürich, in Co-Produktion mit RED CEDAR Films/REALLY REAL Films, 
Vancouver & SRF SRG-SSR. Distribution CH: Filmcoopi Zürich; Distribution CDR: Cinema 
Esperança Int. Inc., 70 Festivals und 25 Preise. 

BLIND DATE 2010, TV-Doc, 52 Min.; Produktion: vum! Filmproduktion, Zürich; Schweiz. 
Dienstleistungszentrum für Berufsbildung/Berufs- Studien- und Laufbahnberatung SDDB 

FEDERICA DE CESCO 2008, Kino-Doc, 95 Min.; Produktion: RECK Filmproduktion GmbH, 
Zürich, Franziska Reck; Distribution: Filmcoopi Zürich 

ESCAPE TO PARADISE 2001, Kino-Fiction, 90 Min.; Produktion: Insert Film, Solothurn, 
Distribution: Filmcoopi Zürich 

TRANSITO 2000, TV-Doc, 47 Min.; Produktion: RECK Filmproduktion GmbH, Zürich; TV TSI, 
Lugano 

DRECKIGE SCHWEIZ - SAUBERE SCHWEIZ 1995, TV-Doc, 45 Min.; Produktion: Insert 
Film, Solothurn und TV DRS, Zürich 

GERHARD MEIER – WERKPORTRAIT über die Kunst des Schreibens 1992, Doc, 15 
Min.; Produktion: Insert Film, Solothurn 

BELLINVITU – DIE SCHÖNE EINLADUNG 1992, TV-Fiction, 90 Min.; Produktion: Insert 
Film, Solothurn und TV ZDF, Mainz 

HAUPTGASSE 7 1989, TV-Doc, 45 Min.; Co-Regie mit Ivo Kummer; Produktion: Insert Film, 
Solothurn und TV DRS, Zürich 

KLASSENGEFLÜSTER 1982, Kino-Fiction, 90 Min.; Co-Regie mit Franz Rickenbach; 
Produktion u. Distribution: Odyssee Film, Zürich 

RITORNO A CASA 1980, Kino-Doc, 100 Min.; Produktion: Filmkollektiv, Zürich & Nino 
Jacusso; Distribution: Filmcoopi Zürich 

EMIGRAZIONE 1979, Kino-Doc, 100 Min. (Diplomfilm); Produktion: Hochschule für Film und 
Fernsehen, München, Distribution: Filmcoopi Zürich 

LILITH 1978, Fiction, 20 Min.; Produktion: Hochschule für Film und Fernsehen, München 

KINDERSPIELE 1977, Fiction, 12 Min.; Produktion: Hochschule für Film und Fernsehen, 
München 

JUGENDLIEBE 1975, Experimentalfilm, 20 Min.; Filmklasse Stefan Portmann, 
Kantonsschule Solothurn 



CREDITS  

Schweiz 2018 - 89 Min. - Originalfassung Deutsch/Schweizerdeutsch mit deutschen 

Untertiteln 

Buch & Regie Nino Jacusso 

Montage Loredana Christelli 

Kamera Daniel Leippert 

Ton Olivier JeanRichard 

Musik Roman Lerch 

 Dominik Blumer 

 Thomi Christ 

Picture Design Ueli Nüesch 

Tonschnitt, Sound Design & Mix Christian Beusch 

Produktionsleitung Fabiana Schuppli 

 Sonja Kilbertus 

Produzentin Franziska Reck 

Titelgrafik Brigae Haelg 

Artwork Gijs Kuijper 

Übersetzungen Manju Redeker 

 Claudia Bodmer 

Projektbuchhaltung Küde Meier 

IT Beratung Milivoj Ivkovic 

Filmequipment Insertfilm AG Solothurn 

Bildstudio Lab 54a GmbH Zürich 

Tonstudio Tonstudio Beusch / Magnetix AG Egg/ZH 

Produktion RECK Filmproduktion Zürich 

in Koproduktion mit SRF Schweizer Radio und Fernsehen 

Redaktion Urs Augsburger 

SRG SSR nationale Koordination Sven Wälti 

mit Beiträgen von Bundesamt für Kultur (BAK) 

 Lotteriefonds Kanton Solothurn 

 Aargauer Kuratorium 

 Suissimage 

 MEDIA Desk Suisse 

 Kanton Zug 

 UBS Kulturstiftung, Volkart Stiftung 

 Kulturförderung Kanton Schwyz 


